
 
 

 
 

 

 
Starkes Teilnehmerfeld bei der Premiere der Braunschweig Women’s Open 
 
Zufrieden zeigen sich die Ausrichter, Organisatoren und Sponsoren mit dem Teilnehmerfeld der 
Braunschweig Women’s Open vom 23. – 30. August 2009 beim BTHC Braunschweig, dem ersten 
ITF-Tennis-Future-Damenturnier im Rahmen der Head German Masters Series im Niedersächsischen 
Tennisverband (NTV). „Für eine Premiere ist es ein sehr gutes Niveau“, sagt Turnierdirektor Volker 
Jäcke, Leistungssportreferent im NTV, der sich darüber erfreut zeigt, dass nicht nur das Hauptfeld gut 
besetzt ist, sondern auch die Qualifikation mit einem kompletten 64er-Feld durchgeführt wird.  
 
Angeführt wird die Meldeliste des mit 10.000 Dollar dotierten Turniers von der Erfurterin Anne Schäfer, 
Nummer 256 der Damen-Weltrangliste, es folgen Spielerinnen, die auf den Rängen zwischen 300 und 
900 der Profitour geführt werden. „Und es sind vorwiegend junge Spielerinnen, genau an diese richtet 
sich die ITF-Future-Serie auch“, sagt NTV-Sportwart Jörg Reinhardt. Mit Syna Kayser, die gerade aus 
Baden nach Niedersachsen wechselte, steht auch eine Spielerin aus dem Bundesstützpunkt 
Nord/NTV-Landesleistungszentrum in Hannover im Hauptfeld. „Und die Qualifikation besteht zur 
Hälfte aus deutschen Spielerinnen, womit wir das Ziel des Turniers, genau diese jungen Spielerinnen 
zu unterstützen, bereits jetzt erreicht haben“, sagt Jäcke. 
 
„Uns ist es ein besonderes Anliegen, das Nachwuchstennis in Niedersachsen und in Braunschweig zu 
stärken“, erklärt Turnierinitiator Freddy Pedersen vom BTHC Braunschweig, der die Veranstaltung 
gemeinsam mit dem Niedersächsischen Tennisverband aus der Taufe hob. Die örtlichen Sponsoren in 
Braunschweig seien bereits durch die Nord/LB Open für Tennis sensibilisiert und bereit, den Sport 
weiter zu fördern. „Mit einem Damenturnier ist die Sportidee ,Tennis in Braunschweig‘ nun komplett 
und wir sind stolz die Geburtsstunde eines solchen Turniers einleiten zu können“, betonten auch 
Gabriela Schimmel-Radmacher, Pressesprecherin des Hauptsponsors, der Öffentlichen Versicherung 
Braunschweig, und Harald Tenzer, der nach den Nord/LB Open nun auch die Braunschweig Women’s 
Open fördert.  
        

   
 
„Für den NTV ist es ein großes Anliegen, dem Wunsch des Deutschen Tennis Bundes 
nachzukommen, und die Turnierlandschaft im norddeutschen Raum zu beleben. Aus diesem Grund 
hoffe ich natürlich, dass die Braunschweig Women’s Open nicht nur eine erfolgreiche Premiere feiern, 
sondern sich im internationalen Turniergeschehen etablieren“, sagt NTV-Präsident Gottfried 
Schumann. Das bestätigte auch Katharina Lehnert. Die 15-jährige Spitzenspielerin der 
Oberligamannschaft des BTHC Braunschweig, lebt am Stützpunkt in Hannover und nutzt Turniere 
dieser Kategorie, um Erfahrungen im internationalen Damentennis zu sammeln und erste 
Weltranglistenpunkte zu sammeln. 

Das Organisations- und Sponsorenteam (v.l.): Jörg 
Reinhardt, NTV-Vizepräsident Sport, Joachim 
Clemens, Vorsitzender des BTHC Braunschweig, 
Gabriela Schimmel-Radmacher, Öffentliche 
Versicherung Braunschweig, Katharina Lehnert, 
Freddy Pedersen, BTHC Braunschweig, Harald 
Tenzer, Förderer, und Volker Jäcke, Turnierdirektor. 


